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See the notice on TED website

413166-2026 - Concurso
Alemanha – Serviços de concepção técnica – Planungsleistungen für die Qualitätssicherung ab 
LPH 5, 7 optional und LPH 8 für die Technische Gebäudeausrüstung Mechanische Gewerke
OJ S 114/2026 16/06/2026
Anúncio de concurso ou de concessão – regime normal - Anúncio de alteração
Serviços

1. Adquirente

1.1.  Adquirente
Nome oficial: Klinikum der Landeshauptstadt Stuttgart gKAöR
Correio eletrónico: vergabestelle@klinikum-stuttgart.de
Forma jurídica do adquirente: Organismo de direito público, controlado por uma autoridade 
local
Atividade da autoridade adjudicante: Saúde

2. Procedimento

2.1.  Procedimento
Título: Planungsleistungen für die Qualitätssicherung ab LPH 5, 7 optional und LPH 8 für die 
Technische Gebäudeausrüstung Mechanische Gewerke
Descrição: KG410 - Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen KG420 - 
Wärmeversorgungsanlagen KG430 - Luftttechnische Anlagen KG434 - Kälteanlagen KG473 - 
nutzungsspezifische Anlagen - medizinische u. technische Gase KG474 - Feuerlöschanlagen
Identificador do procedimento: 583b3646-fda6-4d8d-98a5-bcb8633eb81c
Identificador interno: 260502_BE_QS_TGA
Tipo de procedimento: Por negociação com publicação prévia de um convite à apresentação 
de propostas/concurso com negociação
O procedimento é acelerado: não

2.1.1.  Finalidade
Natureza do contrato: Serviços
Classificação principal (cpv): 71320000 Serviços de concepção técnica

2.1.2.  Local de execução
Cidade: Stuttgart
Código postal: 70174
Subdivisão do país (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
País: Alemanha

2.1.4.  Informações gerais
Informações adicionais: Phase 1 – Teilnahmewettbewerb: Interessierte Unternehmen sind in 
der derzeit stattfindenden Phase 1 zur Beteiligung am Teilnahmewettbewerb aufgefordert. Auf 
der Grundlage, der unter Ziffer 4.2.2 dargestellten Vorgehensweise werden unter allen 
grundsätzlich geeigneten Bewerbern im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs drei 
Unternehmen ausgewählt, die zur Abgabe eines Angebots aufgefordert werden. Nachweis der 
Eignung Die vorzulegenden Erklärungen und Nachweise ergeben sich aus den Vorgaben des 
Teilnahmeformulars. Die Eignung ist für jeden Bewerber bzw. – bei Bewerbergemeinschaften 
– jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft gesondert nachzuweisen. Die Unternehmen, auf 

https://ted.europa.eu/pt/notice/-/detail/413166-2026
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die sich ein Bewerber zum Nachweis seiner Eignung stützt, müssen derjenigen 
Eignungskriterien erfüllen, zu deren Nachweis sich der Bewerber auf die Eignung des 
Unternehmens stützt. Zudem sind die Erklärungen über das Vorliegen von Ausschlussgründen 
nach § 123 Abs. 1 bis 4 GWB und § 124 Abs. 1 GWB auch für diese Unternehmen 
vorzulegen. Zum Nachweis der Eignungsanforderungen ist das ausgefüllte Teilnahmeformular 
inklusive der dort aufgeführten Anlagen oder eine entsprechend der Vorgaben ausgefüllte 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung vorzulegen. Beschränkung der Zahl der 
aufzufordernden Bewerber: Anhand der nachfolgenden genannten Auswahlkriterien wird der 
Auftraggeber 3 Bewerber/Bewerbergemeinschaften auswählen, die er für das 
Verhandlungsverfahren auf Basis der Vergabeunterlagen zur Abgabe von Erstangeboten 
auffordert. Mindestanforderungen an die Eignung Referenzprojekte (1) Nachweis über seitens 
des Bewerbers erbrachte vergleichbare Leistungen (Mindestreferenzen) Der Bieter hat 
mindestens ein Referenzprojekt nachzuweisen, das folgende Kriterien erfüllt: • Neubau, 
Umbau und/ oder Sanierung eines Klinikgebäudes oder eines Gebäudes des 
Gesundheitswesens mit vergleichbarer technischer Komplexität (z. B. OP-Bereiche, 
Intensivstationen). • Leistungsumfang: Erbrachte Leistungen der Fachplanung Technische 
Ausrüstung gemäß § 55 HOAI (mind. die Anlagengruppen 1, 2, 3 und 8 gemäß § 53 HOAI) in 
den Leistungsphasen (LPH) 3, 5 und/oder 8. • Anrechenbare Kosten der Kostengruppe (KG) 
400 der o.g. Anlagengruppen von mindestens 4 Mio. Euro netto. • Abschluss der LPH 8 
(Inbetriebnahme) innerhalb der letzten 10 Jahre. (2) Nachweis über seitens des Bewerbers 
erbrachte vergleichbare Leistungen (Mindestreferenzen) Der Bieter hat ein weiteres 
Referenzprojekt nachzuweisen (Kriterien Leistungsumfang wie oben), wobei hier alternativ 
auch Gebäude mit ähnlicher funktionaler Komplexität (z. B. Laborgebäude, 
Forschungszentren, Reinraumproduktion) zugelassen sind. Die Kosten der KG 400 müssen 
hier mindestens 4 Mio. Euro netto betragen haben. (3) Nachweis der Qualifikation des 
vorgesehenen Projektleiters / der Projektleiterin und der stellvertretenden Projektleitung Der 
Bewerber hat im Teilnahmeantrag die für die Leistungserbringung vorgesehenen 
Schlüsselpersonen zu benennen und deren Qualifikation nachzuweisen. Dies betrifft 
insbesondere den Projektleiter / die Projektleiterin, die stellvertretende Projektleitung. Für 
beide Personen sind folgende Angaben zu machen: Name, beruflicher Werdegang, 
Qualifikation und Referenzobjekte. Der Projektleiter / die Projektleiterin muss über mindestens 
5 Jahre Berufserfahrung in der in der Fachplanung TGA (§ 53/55 HOAI) verfügen und in 
dieser Zeit mindestens ein Projekt mit vergleichbarer Komplexität in den Leistungsphasen 5–8 
verantwortlich geleitet haben. Die stellvertretende Projektleitung muss über mindestens 3 
Jahre einschlägige Berufserfahrung verfügen. (4) Zusätzliches Referenzprojekt der 
vorgesehenen Projektleitung (wertungsrelevant) Über die Mindestanforderungen hinaus wird 
die Erfahrung der benannten Projektleitung für ein zusätzliches Referenzprojekt bewertet, das 
in Art und Umfang dem Projekt (1) entspricht. • 10 Punkte: Die Projektleitung war bei einem 
zusätzlichen Klinikprojekt (KG 400 &gt; 0,9 Mio. € netto) in den LPH 5–8 verantwortlich tätig, 
dass zudem eine Sanierung im laufenden Betrieb beinhaltete (hohe Komplexität). • 5 Punkte: 
Die Projektleitung war bei einem zusätzlichen Klinikprojekt (KG 400 &gt; 0,9 Mio. € netto) in 
den LPH 5–8 verantwortlich tätig (Neubau). • 0 Punkte: Kein über die Mindestanforderungen 
hinausgehendes Referenzprojekt eingereicht. Auswahl der Bewerber Die Bewertung der 
Teilnahmeanträge und somit die Auswahl der Bewerber, die zur Abgabe eines ersten 
Angebots aufgefordert werden, erfolgt in einem dreistufigen Verfahren. Stufe 1: Zunächst wird 
geprüft, ob die Teilnahmeanträge den formalen Anforderungen genügen. Unvollständige 
Teilnahmeanträge, die trotz ggf. erfolgter Nachforderung von Unterlagen weiterhin 
unvollständig bleiben, können nicht berücksichtigt werden. Stufe 2: Anschließend wird 
beurteilt, ob der Bewerber nach den vorgelegten Angaben und Nachweisen grundsätzlich 
geeignet erscheint, die verfahrensgegenständlichen Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. 
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Stufe 3: Hinsichtlich der Mindestreferenzen ist folgendes zu beachten: Je Bewerber werden 
lediglich zwei Mindestreferenzen im Bereich der vergleichbaren Leistungen herangezogen. 
Die Vorlage von mehr als zwei Referenzen ist erwünscht. Für den Fall, dass nach der 
vorstehend beschriebenen Vorgehensweise durch Punktegleichstand die vorgesehene Anzahl 
der zur Angebotsabgabe aufzufordernden Bieter überschritten wird, entscheidet das Los. 
Phase 2 – Angebots- und Verhandlungsphase: Die Vergabestelle plant, drei geeignete 
Bewerber auszuwählen und zur Abgabe eines ersten Angebots aufzufordern. Die 
Vergabeunterlagen werden allen zur Abgabe eines ersten Angebots aufgeforderten 
Teilnehmern zeitgleich zur Verfügung gestellt. Der geforderte Inhalt der Angebote ist in den 
Vergabeunterlagen dargestellt, die den im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs ausgewählten 
und zur Abgabe eines Angebots aufgeforderten Bewerbern zugehen werden. Anschließend ist 
für das gesamte Verfahren eine Verhandlungsrunde geplant. Die ersten Angebote werden auf 
Grundlage der Zuschlagskriterien, die den für das Verhandlungsverfahren ausgewählten 
Bewerbern mitgeteilt werden, bewertet. Auf dieser Grundlage wird ein Bieterranking erstellt. 
Die Vergabestelle behält sich vor, im Rahmen des weiteren Verhandlungsverfahrens, 
sukzessive weniger gut platzierte Bieter auf Grundlage einer Bewertung nach den Vorgaben 
der Bewertungsmatrix auszuscheiden und nur mit einzelnen Bietern in weitere Verhandlungen 
zu treten. Die Vergabestelle behält sich weiter vor, schon auf Grundlage des ersten Angebots 
entsprechend zu verfahren. Nach ggf. erfolgter Durchführung der Verhandlungen sowie 
Prüfung und Wertung der Angebote wird dem auf Grundlage der Zuschlagskriterien 
wirtschaftlichsten Angebot der Zuschlag erteilt.
Base jurídica: 
Diretiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motivos de exclusão
Fontes dos motivos de exclusão: Anúncio
Corrupção: 
Fraude: 
Participação numa organização criminosa: 
Infrações terroristas ou infrações relacionadas com atividades terroristas: 
Atividades suspensas: 
Branqueamento de capitais ou financiamento do terrorismo: 
Ativos sob gestão por um liquidatário: 
Conflitos de interesses decorrentes da participação no procedimento de contratação: 
Rescisão antecipada, indemnizações ou outras sanções comparáveis: 
Trabalho infantil e outras formas de tráfico de seres humanos: 
Situação análoga, como falência ao abrigo da legislação nacional: 
Incumprimento de obrigações determinadas por motivos de exclusão puramente nacionais: 
Falta profissional grave: 
Falsas declarações, ocultação de informações, incapacidade de fornecer os documentos 
exigidos ou obtenção de informações confidenciais sobre o presente procedimento: 
Violação das obrigações no domínio da legislação laboral: 
Violação das obrigações no domínio da legislação social: 
Violação das obrigações no domínio da legislação ambiental: 
Incumprimento da obrigação de pagamento das contribuições para a segurança social: 
Incumprimento da obrigação de pagamento de impostos: 
Acordos com outros operadores económicos com o objetivo de distorcer a concorrência: 
Intervenção direta ou indireta na preparação do presente procedimento de contratação: 
Insolvência: 
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5. Lote

5.1.  Lote: LOT-0000
Título: Planungsleistungen für die Qualitätssicherung ab LPH 5, 7 optional und LPH 8 für die 
Technische Gebäudeausrüstung Mechanische Gewerke
Descrição: KG410 - Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen KG420 - 
Wärmeversorgungsanlagen KG430 - Luftttechnische Anlagen KG434 - Kälteanlagen KG473 - 
nutzungsspezifische Anlagen - medizinische u. technische Gase KG474 - Feuerlöschanlagen
Identificador interno: 260502_BE_QS_TGA

5.1.1.  Finalidade
Natureza do contrato: Serviços
Classificação principal (cpv): 71320000 Serviços de concepção técnica

5.1.2.  Local de execução
Cidade: Stuttgart
Código postal: 70174
Subdivisão do país (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
País: Alemanha

5.1.3.  Duração estimada
Duração: 36 Meses

5.1.6.  Informações gerais
Participação reservada: 
A participação não está reservada.
Projeto de contratação pública não financiado por fundos da UE
O concurso é abrangido pelo Acordo sobre Contratos Públicos (ACP): não
Este concurso também é adequado para as pequenas e médias empresas (PME): não

5.1.7.  Contratação estratégica
Objetivo da contratação estratégica: Inexistência de contratação pública estratégica

5.1.9.  Critérios de seleção
Fontes dos critérios de seleção: Documento do concurso
Informações sobre a segunda fase de um procedimento de concurso em duas fases: 
Número mínimo de candidatos a convidar para a segunda fase do procedimento: 3
Número máximo de candidatos a convocar para a segunda fase do procedimento: 3
O procedimento irá decorrer em fases sucessivas. Em cada fase, alguns participantes podem 
ser eliminados
O adquirente reserva-se o direito de adjudicar o contrato com base nas propostas iniciais, 
sem quaisquer negociações

5.1.10.  Critérios de adjudicação
Critério: 
Tipo: Preço
Descrição: Honorar
Categoria do critério de adjudicação peso: Ponderação (pontos, valor exato)
N.º do critério de adjudicação: 40
Critério: 
Tipo: Qualidade
Descrição: Kompetenz und Erfahrung der Projektleitung und des Projektteams
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Categoria do critério de adjudicação peso: Ponderação (pontos, valor exato)
N.º do critério de adjudicação: 25
Critério: 
Tipo: Qualidade
Descrição: Konzept zum Personaleinsatz und Qualitätsbeständigkeit des Projektteams im 
Projektverlauf
Categoria do critério de adjudicação peso: Ponderação (pontos, valor exato)
N.º do critério de adjudicação: 25
Critério: 
Tipo: Qualidade
Descrição: Projektabwicklungs- und Kommunikationskonzept
Categoria do critério de adjudicação peso: Ponderação (pontos, valor exato)
N.º do critério de adjudicação: 10

5.1.11.  Documentos do concurso
O acesso a determinados documentos do concurso é restrito
Línguas em que os documentos do concurso estão oficialmente disponíveis: alemão
As informações sobre documentos restritos estão disponíveis em: https://www.meinauftrag.rib.
de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/4/tenderId/40391
Canal de comunicação ad hoc: 
Nome: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Condições do concurso
Condições de apresentação: 
Apresentação por via eletrónica: Necessário
Endereço para apresentação: https://www.meinauftrag.rib.de
Línguas em que podem ser apresentadas as propostas ou pedidos de participação: alemão
Catálogo eletrónico: Não autorizado
Variantes: Não autorizado
Os proponentes podem apresentar mais do que uma proposta: Não autorizado
Prazo para a receção dos pedidos de participação: 19/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) hora da 
Europa Oriental, hora de verão da Europa Central
Informações que podem ser completadas após o prazo de apresentação: 
Ao critério do comprador, todos os documentos em falta relacionados com o proponente 
poderão ser apresentados posteriormente.
Informações adicionais: siehe Vergabeunterlagen
Condições do contrato: 
A execução do contrato tem de ser efetuada no âmbito de programas de emprego protegido: 
Não
Faturação eletrónica: Permitido
Serão utilizadas encomendas eletrónicas: sim
Será utilizado o pagamento eletrónico: sim

5.1.15.  Técnicas
Acordo-quadro: 
Inexistência de acordo-quadro
Informações sobre o sistema de aquisição dinâmico: 
Inexistência de sistema de aquisição dinâmico

5.1.16.  Informações adicionais, mediação e recurso

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/4/tenderId/40391
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/4/tenderId/40391
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Instância de recurso: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informações sobre os prazos de recurso: Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 
- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, - mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 
2 GWB bleibt unberührt. Gemäß § 134 Abs. 1 GWB haben öffentliche Auftraggeber die Bieter, 
deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, 
dessen Angebot angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen 
Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Dies gilt auch für Bewerber, denen 
keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor 
die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Gemäß 
§ 134 Abs. 2 GWB darf ein Vertrag erst zehn (10) Kalendertage nach Absendung (per Telefax, 
E-Mail oder elektronisch über das E-Vergabe-Portal) der Information nach 134 Abs. 1 GWB 
geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es 
nicht an. Gemäß § 135 Abs. 2 Satz 1 GWB kann die Unwirksamkeit nach § 135 Abs. 1 GWB 
nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen 
nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber 
über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.
Organização que fornece mais informações sobre os procedimentos de recurso: Klinikum der 
Landeshauptstadt Stuttgart gKAöR

8. Organizações

8.1.  ORG-0001
Nome oficial: Klinikum der Landeshauptstadt Stuttgart gKAöR
Número de registo: 071127832414
Endereço postal: Kriegsbergstraße 60
Cidade: Stuttgart
Código postal: 70174
Subdivisão do país (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
País: Alemanha
Ponto de contacto: Vergabestelle
Correio eletrónico: vergabestelle@klinikum-stuttgart.de
Telefone: +49 711 278 32414

mailto:vergabestelle@klinikum-stuttgart.de
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Fax: +49 711 278 32119
Funções desta organização: 
Adquirente

8.1.  ORG-0002
Nome oficial: Klinikum der Landeshauptstadt Stuttgart gKAöR
Número de registo: 071127832414
Departamento: Vergabestelle
Endereço postal: Kriegsbergstraße 60
Cidade: Stuttgart
Código postal: 70174
Subdivisão do país (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
País: Alemanha
Funções desta organização: 
Prestador de serviços no domínio da contratação pública
Organização que fornece mais informações sobre os procedimentos de recurso

8.1.  ORG-0003
Nome oficial: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Número de registo: +49 721 9260
Endereço postal: Durlacher Allee 100
Cidade: Karlsruhe
Código postal: 76137
Subdivisão do país (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
País: Alemanha
Correio eletrónico: Vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefone: +49 721 9260
Funções desta organização: 
Instância de recurso

8.1.  ORG-0004
Nome oficial: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Número de registo: 0204:994-DOEVD-83
Cidade: Bonn
Código postal: 53119
Subdivisão do país (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
País: Alemanha
Correio eletrónico: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefone: +49228996100
Funções desta organização: 
TED eSender

10. Alteração

Versão do anúncio anterior a alterar
: 
37214241-acca-4e14-a008-7b905d33c11e-01
Principal motivo da alteração
: 
Informações atualizadas

mailto:Vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Descrição
: 
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 15/06/2026 - 10 Uhr

10.1.  Alteração
Identificador da secção: LOT-0000
Descrição das alterações: Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: NEU: 19/06/2026 - 10 
Uhr

Informações sobre o anúncio

Identificador/versão do anúncio: a3113599-637f-4d6d-8693-6d581423060a  -  01
Tipo de formulário: Concurso
Tipo de anúncio: Anúncio de concurso ou de concessão – regime normal
Subtipo de anúncio: 16
Data de envio do anúncio: 15/06/2026 10:43:00 (UTC+02:00) hora da Europa Oriental, hora 
de verão da Europa Central
Línguas em que o presente anúncio está oficialmente disponível: alemão
Número de publicação do anúncio: 413166-2026
N.º de edição do JO S: 114/2026
Data de publicação: 16/06/2026
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